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1983	 �Gründung der Gesellschaft für Sozialarbeit 
e. V. als selbstständiges soziales Unterneh-
men und Übernahme der Dienstleistung-
sangebote des Paritätischen Wohlfahrtsver-
bandes (DPWV) in Bielefeld

1988 	 �Beratungsangebote in Bielefelder Über-
gangswohnheimen für Aussiedler 

1990	 �Integration des „Vereins für soziale Hilfen“ 
mit den Treffpunkteinrichtungen für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene (Oberloh-
mannshof, Flurstr., Heckstr., Liebigstr.) und 
der Kindertagesstätte „Am Ellernkamp“

1993	 �Gründung des Betreuungsvereins und 
Übernahme von gesetzlichen Betreuungen

1995	 �Einrichtung des Familienunterstützenden 
Dienstes (FUD) für Familien mit behinder-
ten Angehörigen

1995	 �Start des Angebots „ambulante Pflege“  als 
ergänzendes Angebot innerhalb der Ambu-
lanten Dienste

1996	 �Einrichtung des Modellprojektes „Sozialbü-
ro Sieker“ in Kooperation mit der AWO

1997	 �Start der Beschäftigungsprojekte für 
Langzeitarbeitslose (Kooperation mit der 
REGE) in den Stadtteilen Baumheide, Sieker, 
Windflöte und Jöllenbeck

1998	 �Eröffnung „Treffpunkt Stapelbrede“ für 
Kinder und Jugendliche

1999	 �Übernahme des Kinderhauses „Am Alten 
Dreisch“ 

2004	 �Übernahme der Freizeitzentren Baum-	
heide und Stieghorst (Gründung der Frei-
zeit- und Bürgerzentren Bielefeld gGmbH 
in Zusammenarbeit mit der AWO)

2005 	 �Übernahme des Kindergartens „Stral-
sunder Straße“ 	
Umzug in den Neubau „Am Zwinger 2–4“	
Übernahme der Kindergruppe „Wühl
mäuse“

2006 	 �Übernahme der Trägerschaft des Betreu-
ungsangebots OGS Dreekerheide in 	
Jöllenbeck 

2007 	 �Start des ambulanten Angebots „Betreutes 
Wohnen für psychisch kranke Menschen“

2008 	 17. Mai 2008  Jubiläum: 25 Jahre GfS

Ausgangspunkt und Ziel der Arbeit unseres sozialen Dienstleistungsunternehmens sind 	
Menschen, die sich in körperlichen, seelischen, sozialen, materiellen Notlagen befinden oder 
davon bedroht sind.

Wir sind Träger von Einrichtungen in den Arbeitsfeldern Sozialarbeit und Sozialpädagogik, 	
psychosoziale Beratung, Pflege und Versorgung und haben uns seit 1983 als eigenständige 	
starke Organisation unter dem Dach des Paritätischen entwickelt.

Geschichte
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Die Gesellschaft für Sozialarbeit e.V. ist seit 1983 – unter dem Dach des 
Paritätischen Wohlfahrtsverbandes Bielefeld – Träger von Einrichtungen 
in den Arbeitsfeldern Sozialarbeit und Sozialpädagogik, psychosoziale 
Beratung, Pflege und ambulanter Versorgung.

Wir haben uns verpflichtet, für Menschen in Notlagen da zu sein und 
zuverlässig, fachlich qualifiziert sowie bedarfsgerecht zu helfen.

Über 380 MitarbeiterInnen der GfS tragen durch ihr hohes Engagement 
dazu bei, das soziale Netz in Bielefeld zu sichern. Mit unserer Arbeit 
treten wir für  eine solidarische Gesellschaft ein, in der alle Menschen 
eine Perspektive haben. 

Wir freuen uns über unser neues Begegnungs-, Beratungs- und Ser-
vicezentrum in der Innenstadt von Bielefeld.  Hier stehen Beratungs-, 
Freizeit- und Bildungsangebote für Menschen mit und ohne Behinde-
rung zur Verfügung.

Unsere Ambulanten Dienste bieten Assistenz, Pflege und Betreuung  
für Menschen mit Behinderung und für Senioren.

In verschiedenen Bielefelder Stadtteilen unterhält die GfS Treffpunkte, 
Kinderhäuser, Beratungsstellen und Beschäftigungsprojekte.

Im Mai 2008 feiern wir das 25 jährige Bestehen der GfS und sind stolz  
auf das wachsende Vertrauen, das uns immer mehr Menschen ent
gegenbringen.

Die folgenden Seiten geben einen Einblick in unsere vielseitigen Arbeits-
felder, Angebote und Planungen.

Bielefeld, im März 2008

Johannes Hausmann	 Uwe Reeske
Vorstandsvorsitzender	 Geschäftsführer
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Ambulante Dienste

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
uns für die individuellen Bedürfnisse 
von Senioren, kranken Menschen und 
Menschen mit Behinderung einzusetzen. 
Unser primäres Ziel ist die Unterstüt-
zung des Menschen bei der Erhaltung, 
Wiedererlangung oder Entwicklung von 

Unabhängigkeit, Wohlbefinden und 
Lebensqualität. Dafür setzten wir uns ein 
und bieten eine umfassende Beratung, 
individuell abgestimmte Hilfen und 
qualifizierte und engagierte Mitarbei-
terInnen die flexibel und zuverlässig 
agieren.

Der Individuelle Service für Menschen 
mit Behinderung (ISB) unterstützt 
Menschen, damit sie weiterhin zu Hause 
wohnen und dadurch ein eigenverant-
wortliches und selbstbestimmtes Leben 
führen können

Der ISB leistet Assistenz, hauswirtschaft-
liche und pflegerische Hilfen; er bietet 

Begleitung in der Freizeit, im Studium 
und im Beruf. 

ISB-Leistungen sind nach individuellem 
Bedarf stundenweise bis „rund um die 
Uhr“ möglich.

Unsere Angebote:

	 Individueller Service für  
			   Menschen mit Behinderung (ISB)

Assistenz, Pflege, Betreuung für Menschen mit Behinderung  
und für Senioren 

rund um die Uhr••
flexibel ••
 zuhause wohnen••

„So viel Selbstbestimmung  
		  wie möglich, so viel 	
	 Hilfe wie nötig“
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„Pflegerisches Handeln basiert auf  
		  Verständnis, Zuwendung  
	 und Vertrauen“

Förderung und Erhaltung  ••
von Lebensqualität 

qualifizierte Pflege••
Selbstbestimmung••

Kommunikationshilfe••
Integration••
Beaufsichtigung••

familienorientiert ••
individuell ••
Unterstützung im  ••
Familienalltag 

Der Familienunterstützende Dienst 
(FUD) ist ein Angebot für Familien mit 
behinderten Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen zur sozialen 
Integration und zur Unterstützung und 
Entlastung des Familienalltags.  

Der FUD hilft stundenweise durch per-
sönliche, kompetente Betreuung 	
zu Hause oder außer Haus.

Die Ambulante Pflege unterstützt Men
schen, die wegen Alter oder Krankheit 
pflegerische Hilfen benötigen.

Qualifiziertes und erfahrenes Fachper-
sonal leistet Grund- und Behandlungs-

pflege, Unterstützung im Haushalt und 
berät kostenlos zu Themen der individu-
ellen Pflegesituation.

Die Persönliche Schulbegleitung (PS)  
ermöglicht Kindern und Jugendlichen 
mit Behinderung die Teilnahme am 	
Unterricht und am Schulleben sowie 
den Besuch einer Schule, die den indi
viduellen Fähigkeiten entspricht.  

IntegrationshelferInnen beaufsichtigen, 
motivieren und betreuen stundenweise 
im Schulalltag, bei Ausflügen, Klassen-
fahrten und Praktika.   

Familienunterstützender Dienst (FUD)

Ambulante Pflege

Persönliche Schulbegleitung (PS)

„Luft holen – Kraft schöpfen“

„Integration statt  
	 Ausgrenzung“
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Leben in Würde••
Stabilisierung der  ••
Lebenssituation 

Haushaltshilfen••

Individuell selbständig  ••
leben

Der Mobile Soziale Dienst (MSD) ist 
ein Angebot für ältere oder kranke 
Menschen, die Unterstützung bei der 
selbstständigen Haushalts- und Lebens-
führung benötigen. 

Der MSD plus ist ein Angebot für Men
schen in akuten oder dauerhaften 
Ausnahmesituationen und dient der 
Vermeidung einer stationären Kranken-
haus- oder Heimunterbringung 

Zur Unterstützung einer selbstständigen 
Lebensführung leisten der MSD und der 
MSD plus Hilfen im Haushalt und bei 
der Körperpflege. Sie bieten Begleitung 
durch tagesstrukturierende Hilfen und 
psychosoziale Betreuung. 

Mobiler Sozialer Dienst (MSD)  
	 & Mobiler Sozialer Dienst plus (MSDplus)

„Mobile Hilfe – 
	  schnell und umfassend“

Unser Angebot richtet sich an erwachse-
ne Bielefelder Bürgerinnen und Bürger, 
die an einer psychischen Erkrankung lei-
den und in der eigenen Wohnung leben 
oder in eine eigene Wohnung einziehen 
möchten.

Wir helfen u.a. bei der Freizeitgestaltung, 
bei der Lebensführung. Unterstützen bei 
beruflicher Neuorientierung. Begleiten 
in Krisensituationen und helfen so die 
Selbständigkeit zu erhalten.

Der betroffene Mensch steht mit seinen 
Zielen im Mittelpunkt. Gemeinsam 
können Wege in eine Normalität gesucht 
und beschritten werden.

Die Rechtsgrundlage dieses Angebots 
ist im Sozialgesetzbuch XII §§ 53 und 54 
verankert.

Ambulant Betreutes Wohnen in  
	 der eigenen Wohnung (BeWo)

„Selbstständigkeit erhalten 		
	 und fördern“
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„Jetzt entscheide ich!“••
Eigenverantwortlichkeit••
vom Dienstleistungs­••
empfänger zum  
Arbeitgeber

Das Persönliche Budget kann von 	
behinderten Menschen zur selbst
bestimmten Organisation von Dienst-
leistungen im Alltag beantragt werden. 
Um individuellen Ansprüchen besser zu 
genügen, werden  nicht mehr Sachleis

tungen zur Verfügung gestellt, sondern 
ein festgelegter Geldbetrag.

Die GfS informiert, berät und unterstützt 
bei der Beantragung. 

Persönliches Budget

„Menschen mit Behinderung  
	 sind Experten in eigener Sache“ 

Online-Ratgeber••
regionale Einrichtungen••
offene Beratungsstunde••

In Zusammenarbeit mit der Aktion 
Mensch bietet die GfS den Internet-	
Familienratgeber in Bielefeld an.

Menschen mit Behinderung und ihre 
Angehörigen finden hier eine aktuelle 
Informationsplattform.

Die GfS bietet die Möglichkeit, den 	
Familienratgeber in einer offenen 
Sprechstunde vor Ort kennen zu lernen. 

www.familienratgeber.de

„Informationen rund um  
	 das Thema Behinderung“



Beratung | 8  

persönliche Schwierigkeiten••
Beziehungs- und Familienkonflikte••
Probleme in Ausbildung, Schule und Beruf••
Lebenskrisen••
psychische Erkrankung••

Seit über 30 Jahren nutzen über 600 
Bielefelder Ratsuchende jährlich die 
kostenlosen Angebote für Einzel-, Paar- 
oder Gruppenberatungen. Beratung 	
von jungen Erwachsenen, von Paaren 
und von Menschen mit psychischer 
Erkrankung sind Schwerpunkte.

Anlässe sind oft langdauernde Belas
tungssituationen oder zugespitzte 	
Krisen. Das Spektrum der Anfragen ist 
breit und Klärung und Information 

gehören zum Konzept. Neben Kurzbera-
tung sind längere Begleitung und Unter-
stützung möglich, auch online-Beratung 
unter

Andere Hilfen stellt der Beratungsdienst 
im „Wegweiser psychosozialer Hilfen 
in Bielefeld“ und in der „Gruppenplatz
börse“ zur Verfügung. 

Psychologischer Beratungsdienst

Beratung

Diplom-PsychologInnen und Diplom-SozialarbeiterInnen beraten, informieren und 	
begleiten. Sie sind psychotherapeutisch ausgebildet, unterliegen der Schweigepflicht 
und gewährleisten auf Wunsch auch Anonymität.
Die Beratungen sind kostenlos.

Psychologische und psychosoziale Beratung –  
	 Stadtteilberatung – Sozialberatung

Bielefeld | Marktstraße 2–4

www.psychologischer-beratungsdienst.de

Vieles kann Anlass sein, ••
Beratung aufzusuchen
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Das Beratungsangebot umfasst Erzie-
hungs- und Familienberatung, Ehe- und 
Lebensberatung sowie Sozialberatung. 
Durch die Integration mehrerer fach-
licher Schwerpunkte wird der Viel
schichtigkeit psychosozialer Problem-
lagen im Stadtteil Rechnung getragen. 
Ressourcenorientierung, niedrigschwel-
lige und zugehende Arbeitsformen 	
(z.B. Hausbesuche, Kontakttreffs und 
offene Gruppen) sowie die Zusammen

arbeit mit den Einrichtungen und 	
Diensten des Stadtteils haben einen 
besonderen Stellenwert.

Die bunte Vielfalt, die den besonderen 
Reiz des „Café Floh“ ausmacht, spiegelt 
sich auch bei den Ratsuchenden wider.

Die Beratungsstelle wird in Zusam-
menarbeit mit der Arbeiterwohlfahrt 
getragen.

Erziehungs-, Lebens- und Sozialberatung  
	 im Freizeitzentrum Baumheide

Beratungsstelle Baumheide 

Ein stadtteilnahes Angebot für Erwach-
sene und Familien im Freitzeitzentrum 
Stieghorst.

Die Beratungsstelle bietet Erziehungs- 
und Familienberatung sowie Lebens- 
und Sozialberatung.

Sie macht niedrigschwellige Angebote 
wie Eltern-Kind-Treffpunkt, Erziehungs-
trainings und Außensprechstunden in 
Schulen und Kindergärten des Stadtteils.

Beratungsstelle Stieghorst 

Beratungsstellen  im ••
Stadtteil

Eltern-Kind-Treffpunkt••
Familienberatung••
Eheberatung••
Sozialberatung••
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Geborgenheit erleben••
Sich wohl fühlen••
Sich ausprobieren ••
Die Welt entdecken••
�Gemeinsam spielen  ••
und lernen 

Zusammen größer  ••
werden

Bildung – Erziehung – Betreuung
Kindertagesstätten – Hort – Offene Ganztagsschule

Unsere Kindertagesstätten im Bielefelder 
Osten (Kinderhaus Am Alten Dreisch und 
Kinderhaus Stralsunder Straße) bieten 
155 Plätze für Kinder im Alter von 1 bis 14 
Jahren.

Weltanschaulich und konfessionell un
abhängig vermitteln wir in unseren 
Kindergärten eine Lebenseinstellung, die 
von Humanität, Toleranz und Respekt im 
Umgang mit Mensch und Natur geprägt 
ist.

Geborgenheit und Vertrauen sind die 
wichtigsten Grundlagen für eine gelun-
gene und lebensbejahende Entwicklung 
von Kindern.

Auf dieser Grundlage bieten wir vielfäl-
tige angeleitete Angebote, aber ebenso 
den wichtigen Platz für selbstständige 
Erfahrung und Entwicklung im freien 
Spiel.

Wir fördern die Persönlichkeitsentwick-
lung jedes Kindes besonders durch Klein-
gruppenarbeit in den Bereichen

Sprache••
Bewegung und Gesundheit••
Musik und Theater••

Dabei respektieren wir die unterschied-
lichen Bedürfnisse von Mädchen und 
Jungen.

Bildung von Anfang an 
Bildung schafft Zukunftschancen – jedes 
Kind hat das Recht auf die bestmögliche 
Bildung. 

Regelmäßige Beobachtung und Doku-
mentation der individuellen Entwick-
lungs- und Bildungsprozesse jedes 
Kindes gehören für uns ebenso zum 
Bildungsauftrag wie eine altersentspre-
chende Förderung in Kleingruppen.

Beim Übergang zur Grundschule steht 
den Eltern eine ausführliche Bildungs
dokumentation ihres Kindes zur Ver
fügung.

Kindertagesstätten

„Gemeinsam spielen,  
	 gemeinsam lernen!“
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Unser Hort bietet eine Hausaufgaben-
betreuung mit intensiven schulischen 
Hilfen und Aufarbeitung von Defiziten, 
gerade auch für Kinder mit sozialpä-
dagogischem Förderbedarf. Eine enge 
Zusammenarbeit mit den Schulen ist 
dabei selbstverständlich.

Die zahlreichen AGs und Aktivitäten sind 
auf die Bedürfnisse und Vorstellungen 
von Schulkindern ausgerichtet. 

In den Schulferien bieten wir ein at-
traktives Ferienprogramm mit vielen 
Ausflügen. 

Nach dem Mittagessen und der Haus-
aufgabenbetreuung kann der Nach-
mittag den Bedürfnissen entsprechend 
gestaltet werden. Zur Wahl stehen 
zahlreiche Angebote aus den Bereichen 
Sport, Kunst, Musik, Computer und Tech-
nik, aber auch die Möglichkeit, sich mit 
Freunden einer der betreuten Spielgrup-
pen anzuschließen. 

Regelmäßige Elterngespräche geben, 
zusammen mit den Elternsprechtagen 
der Schule, eine hilfreiche Rückmeldung 
über die soziale und schulische Entwick-
lung der Kinder.

Offene Ganztagsschule (OGS)
Hausaufgabenbetreuung••
außerunterrichtliche Angebote••
Ferienbetreuung••

Wir betreuen 110 Kinder an der offenen 
Ganztagsschule Dreekerheide in Jöllen-
beck.

Die offene Ganztagsschule trägt, auch 
durch die verlässliche Ferienbetreuung, 
zum Ausgleich zwischen beruflichen, 
schulischen und familiären Interessen 
bei und bildet einen wichtigen Baustein 
der Persönlichkeitsförderung.

Hort

Eltern 
Eine vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Eltern ist unverzichtbar. Dazu gehören 
ein ausführlicher Austausch über die Entwicklung und Bedürfnisse des Kindes eben-
so wie Information und Mitwirkungsmöglichkeiten. Darüber hinaus bieten wir Eltern 
vielfältige interne und externe Beratungs- und Hilfsmöglichkeiten an.
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Stadtteilprojekte
Kinder- und Jugendclubs – 13plus – Ferienfreizeiten

Unsere Stadtteilprojekte am Oberloh-
mannshof/Jöllenbeck, in der Liebig-	
straße/Mitte und an der Stapelbrede/
Schildesche sind Treffpunkte für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene.

Neben unseren Schwerpunkten Haus-
aufgabenbetreuung und Freizeitange-
bote für Kinder und Jugendliche reicht 
das Spektrum von der Kleinkindgruppe 
bis zum Kegelclub für Erwachsene.

Viele Kinder und Jugendliche haben 
schon an den Ferienfreizeiten und 	
den Ferienspielen im Sommer teil
genommen.

Darüber hinaus werden in Koopera
tion mit anderen Trägern Sprachkurse, 
Jobtraining, Sozialberatung, Kinder-
kulturprogramme und Stadtteilfeste 
organisiert.

Die Mitarbeiter/innen sind Ansprech-
partner für ihren Stadtteil, sie beraten, 
unterstützen, schaffen Gemeinsam-
keiten.

In enger Zusammenarbeit mit dem Treff-
punkt Oberlohmannshof gibt es täglich 
im Rahmen des 13plus Programms 
Hausaufgabenbetreuung und Freizeit
angebote an der Hauptschule Jöllenbeck.

„Lernen, spielen,  
	 Spaß haben – miteinander“
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Seniorenreisen
In kleinen Gruppen geht es per Bus ab in die schönsten Regionen Deutschlands. 	
Hier erwarten Sie persönlich ausgesuchte Hotels mit familiärem Charakter.

Beliebte Ziele für die betreuten Flugreisen in den sonnigen Süden sind Mallorca 	
und die Schwarzmeerküste von Bulgarien.

Glacier-Express ••
Bad Kissingen••
Bad Brückenau••
Bad Sooden-Allendorf••
Bad Bocklet••
Mallorca••
Bad Lauterberg••
Bad Sachsa••
Bad Neuenahr••

Grömitz••
Haffkrug••
Tagesfahrt Walsrode••
Bad Steben••
Bad Sachsa••
Bad Lauterberg••
Veldenz••
Kreuzfahrten	••

Bischofsgrün••
Baltrum••
Veldenz••
Bad Neuenahr••
Cuxhaven••
Kreta••
und andere••

Zu unsere Reisezielen und Angeboten gehören

 „Rundum-Sorglos-Angebote“ 

 Sich erholen••
 Die Seele baumeln lassen  ••
 Den Alltag vergessen••
 Neue Kontakte knüpfen ...••
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Betreuung

„Teilhabe – Selbstständigkeit – Menschenwürde“  

Menschen, die auf Grund einer psy-
chischen Erkrankung, einer geistigen 
oder körperlichen Behinderung nicht 
mehr zu einer eigenständigen Lebens-
führung in der Lage sind, benötigen eine 
rechtliche Betreuung. 

Angehörige oder gesetzliche Betreue-
rInnen übernehmen dann die Sorge um 
das persönliche Wohl, die Vertretung 
gegenüber Behörden und die Finanzver-
waltung des oder der Betroffenen.

Bei der praktischen Umsetzung des 
geltenden Betreuungsrechts hat der Be-
treuungsverein der GfS in Bielefeld eine 
besondere Bedeutung:

Führung der rechtlichen Betreuungen••
�Fortbildung/Supervision und Bera-••
tung von ehrenamtlichen, rechtlichen 
BetreuerInnen

�Beratung von Bevollmächtigten ••
�Vorträge und Informationsmaterial zu ••
Vorsorgevollmachten und Betreuungs-
verfügungen

AusBILDUNG zum ehrenamtlichen ••
rechtlichen Betreuer

Betreuung statt Bevormundung
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Beschäftigung

„Stadtteilorientiert – Sozial“

Die Gesellschaft für Sozialarbeit bietet 
– in Kooperation mit der Agentur für 
Arbeit – Beschäftigungsmöglichkeiten 
für Menschen, die langzeitarbeitslos 	
sind und Arbeitslosengeld II beziehen. 

Unter Anleitung von qualifizierten	
Handwerkern werden Arbeitsaufträge 
für gemeinnützige oder kommunale 	
Einrichtungen ausgeführt. Hierfür 
stehen auch eigene Werkstätten zur  
Verfügung. Die Beschäftigungen sind 
zeitlich befristet. Trotzdem ergeben 
sich anschließend oft weitere Berufs-	
perspektiven.

berufliche Qualifizierung, Erfahrungen ••
und Kontakte

Begleitung durch Sozialarbeit••
Vermittlung und Organisation von ••
Betriebspraktika 

Beschäftigung für Menschen – wohnortnah und sozial
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Besuchen Sie uns im

Kaffee, Kuchen, Mittagsimbiss

Herzlich Willkommen im

Begegnungs-, Beratungs- und Servicezentrum
Am Zwinger 2–4 | 33602 Bielefeld

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag	 11.00–14.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch  
und Donnerstag	 11.00–16.00 Uhr

Klönen••
Spielen••
Zeitunglesen••
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Der Freizeittreff lädt Menschen mit und 
ohne Behinderung zu gemeinsamen Un-
ternehmungen wie Spielen, Kochen und 

Filmvorführungen sowie Informations
veranstaltungen zu aktuellen Themen  
ein.

Freizeittreff

Freizeit••
Spaß••
Unterhaltung ••

Veranstaltungen im

für Menschen mit und  
	 ohne Behinderung

jeden letzten Donnerstag im Monat  ••
	 verschiedene Angebote

„Filmvorführungen – Mal- und Bastelangebote –  
	 Vorträge – beisammen sein“
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Veranstaltungen im

für ältere Menschen

jeden 3. Dienstag im Monat •• Spielegruppe

jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 9.30–10.15 Uhr ••
Seniorensitztanzgruppe Mitmachen jederzeit möglich!

jeden Montag von 15.00–16.45 Uhr •• Seniorentanz 
	 (fortlaufende Gruppe, bitte anmelden)

Betreuerstammtisch •• Termine anfragen 
	 Austausch und Unterstützung durch ehrenamtliche Betreuer

Kunst und Kultur •• Termine anfragen 
	 jeden Monat neue Themen
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Kranke, behinderte oder älteren Men
schen finden bei der Gesellschaft für 
Sozialarbeit Unterstützung zum Erhalt 
ihrer Selbständigkeit in der eigenen 
Wohnung. Der Abholdienst nimmt 
die verschmutze Weiß- und/oder 
Buntwäsche, sowie empfindlichere 
Kleidungsstücke entgegen. Der ent
sprechende Wäschesack und eine 
Wäscheliste wird dem Kunden zur 	
Verfügung gestellt. 

Eine Kennzeichnung der Wäsche ist 
dabei nicht erforderlich. Pünktlich eine 
Woche später wird die Wäsche sauber, 
gebügelt und schrankfertig gefaltet in 
die Wohnung zurück gebracht.

Auch bei kurzfristigen Aufenthalten 
in einem Krankenhaus kann der 
Wäschedienst genutzt werden. 	

Wäschedienst

Ein besonderes Angebot 
	 für ältere Menschen
Ein Service für Menschen, denen es schwer fällt  
	 den „Waschtag“ alleine zu bewältigen!

Ob einmalig, regelmäßig oder  
	 ab und zu, der Wäschedienst  
nimmt Ihnen diese Last ab. 
	 Lassen Sie sich unverbindlich beraten.



MitMenschen
	 für Menschen

Begegnungs,-Beratungs,- und  
Servicezentrum 
Am Zwinger 2–4 
33602 Bielefeld
Tel.	 05 21 | 5 20 01-0 
Fax	 05 21 | 5 20 01-41
www.gfs-bielefeld.de
E-Mail: info@gfs-bielefeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Mittwoch 
8:30 bis 16:30 Uhr  
Donnerstag 
8:30 bis 18:00 Uhr 
Freitag 
8:30 bis 13:30 Uhr 
und nach Vereinbarung

Konten
Bank für Sozialwirtschaft Essen 
BLZ 370 205 00 
Konto-Nr. 7040500 
Sparkasse Bielefeld 
BLZ 480 5o1 61 
Konto-Nr. 72004047BIELEFELD


